
FAIRTRADE – Gemeinsam für  
eine bessere Zukunft



FAIRTRADE hat das Ziel, die Lebens- und Arbeitsbedingungen der Bäuerinnen und Bauern  
sowie Arbeiterinnen und Arbeiter in Afrika, Asien und Lateinamerika zu verbessern. Viele Menschen 
arbeiten hart, um Produkte wie Kaffee, Tee, Baumwolle oder Kakao anzubauen. Doch sie leben oft 
an der Schwelle zur Armut oder darunter.

Fairer Handel ist ein langfristiger Prozess, der die an der Produktion  
beteiligten Menschen im Globalen Süden stärkt.

Mit FAIRTRADE Handel(n) verändern: Lassen Sie uns  
gemeinsam an einer besseren Zukunft bauen!

Ziel von FAIRTRADE



Im Fokus stehen Menschen, die in der Landwirtschaft im Globalen Süden arbeiten. Selbst-
ständige Bäuerinnen und Bauern und Plantagenarbeiterinnen und -arbeiter in Afrika, Asien sowie 
Süd- und Mittelamerika. FAIRTRADE-Gold oder FAIRTRADE-Textilien zeigen, dass sich FAIRTRADE 
Schritt für Schritt weiterentwickelt.

Fokus von FAIRTRADE
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Um das FAIRTRADE-Siegel auf Produkten abbilden zu dürfen, müssen die Spielregeln des 
fairen Handels eingehalten werden.

So erhalten Bäuerinnen und Bauern jedenfalls den FAIRTRADE-Mindestpreis sowie die FAIRTRADE- 
Prämie und müssen dafür soziale und ökologische Kriterien erfüllen. Das fördert beispielsweise Gleich-
berechtigung, Kinderrechte oder Umweltschutz. 

Unternehmen, die mit FAIRTRADE-Rohstoffen handeln oder sie verarbeiten, haben ökonomische  
Kriterien wie transparente Handelsbeziehungen, Verpackungsinformationen oder Regeln für Misch- 
produkte einzuhalten.

FAIRTRADE-Standards
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FAIRTRADE-Standards
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Soziales
Stärkung von Kleinbauern- 
familien und Beschäftigten

•  Organisation in demokrati-
schen Gemeinschaften (bei 
Kooperativen)

•  Förderung gewerkschaftlicher 
 Organisation (auf Plantagen)

• Geregelte Arbeitsbedingungen
•  Verbot ausbeuterischer  

Kinderarbeit
• Diskriminierungsverbot
•  Selbstbestimmter, demokrati-

scher Entscheidungsprozess

ÖKOLOGISCHES
Umweltschutz:  

Mensch im Mittelpunkt

•  Kein gentechnisch verändertes 
Saatgut

•  Förderung des Bio-Anbaus 
durch den Bio-Aufschlag

• Umweltschonender Anbau
• Schutz natürlicher Ressourcen
• Verbot gefährlicher Pestizide

ÖKOnomischES
Anforderungen an Händler  

und Hersteller

•  Regelung des Waren- und 
Geldflusses, Bezahlung von 
FAIRTRADE-Mindestpreis  
und -Prämie

• Verwendung des Siegels
•  Transparente Handels- 

beziehungen
• Vorfinanzierung

FAIRTRADE-Prämie
für Investitionen, die der ganzen Gemeinschaft zugute kommen.

Selbstbestimmter, demokratischer Entscheidungsprozess

www.fairtrade.net/standardsDie vollständige Liste:



Mehr Infos zu den Kontrollen hier:

Kontrolle des FAIRTRADE-Siegels

Dass die FAIRTRADE-Standards von Kooperativen, Plantagen und weiterverarbeitende Unter-
nehmen eingehalten werden, überprüft FLOCERT. 

Die Kontrollen finden im Durchschnitt einmal pro Jahr statt und werden im Bedarfsfall verstärkt. Sie sind von 
der deutschen nationalen Akkreditierungsstelle DAkkS ISO 17065 zertifiziert. So ist Unabhängigkeit und Ver-
lässlichkeit sichergestellt.

www.fairtrade.at/was-ist-fairtrade/kontrollen
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Die FAIRTRADE-Standards werden bei Fairtrade International erstellt. Dort haben die selbstständigen 
Bäuerinnen und Bauern sowie die Arbeiterinnen und Arbeiter auf Plantagen 50% Stimmrecht. Dieses wird durch 
die demokratisch organisierten Produzentennetzwerke ausgeübt. Sie sind nicht nur die Stimme der Produzentinnen 
und Produzenten, sondern unterstützen auch bei der Umsetzung der FAIRTRADE-Standards.

Internationales Netzwerk
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FAIRTRADE Österreich

Die nationalen FAIRTRADE-Organisationen, zu denen auch FAIRTRADE Österreich 
gehört, vergeben das FAIRTRADE-Siegel für Produkte, die nach den FAIRTRADE Standards produziert und gehan-
delt wurden. Sie haben ebenfalls 50% Stimmrecht bei Fairtrade International. Außerdem setzen sie sich zusammen 
mit der Zivilgesellschaft für fairen Handel ein und beraten Unternehmen entlang der Lieferkette rund um das Thema 
FAIRTRADE.

FAIRTRADE Österreich ist ein überparteilicher, überkonfessioneller, gemeinnütziger Verein, der von Mitgliedsorgani- 
sationen aus den Bereichen Entwicklungspolitik, Ökologie, Bildung, Soziales und Religion getragen wird. Der Vereins- 
vorstand wird von den Mitgliedsorganisationen gewählt.
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www.fairtrade.at/fairtrade-oesterreich
Alles über Mitglieder und UnterstützerInnen 
finden Sie unter dem entsprechenden Link:



Über 2.000 Produkte tragen in Österreich das FAIRTRADE-Siegel. Mithilfe der unterschiedlichen Ausfüh-
rungen des Siegels lässt sich auf den ersten Blick erkennen, ob alle möglichen Zutaten im Produkt FAIRTRADE-zertifiziert 
sind oder ob nur eine Zutat aus fairem Handel stammt:

Weitere Siegel und Informationen  
finden Sie hier:

Alle Zutaten eines Produktes,  
die unter FAIRTRADE-Bedin-
gungen erhältlich sind, müssen 
FAIRTRADE-zertifiziert sein.

Das FAIRTRADE-Zutatensiegel 
kennzeichnet Produkte, bei 
denen nur eine Zutat aus fairem 
Handel stammt.

Die FAIRTRADE-Siegel
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Die aktuell mit dem FAIRTRADE-Siegel  
zertifizierten Produkte finden Sie auf:

FAIRTRADE-Produkte in Österreich

Die Bandbreite von FAIRTRADE-Produkten in Österreich ist umfangreich – von Kaffee über Bananen und 
Baumwolle bis hin zu Gewürzen und Gold – und die Auswahl wird immer größer.

www.fairtrade.at/einkaufen/produktfinder



Wie kann ich bei FAIRTRADE aktiv werden? Seit über 40 Jahren besteht die Bewegung für den fairen Handel! Sie lebt 
von der Überzeugungskraft vieler tausend Menschen. Die Möglichkeiten, für den fairen Handel aktiv zu werden, sind vielfältig:

Aktiv für FAIRTRADE

Unterstützen Sie die zahlreichen zivilgesellschaftlichen NGOs bei ihren Aktivitäten …

In der Gemeinde
www.fairtrade-gemeinden.at

 Machen Sie Ihre Gemeinde zur FAIRTRADE-Gemeinde! FAIRTRADE-Gemeinden setzen auf 
fair gehandelte Produkte und informieren die Gemeindebevölkerung über den fairen Handel.

In der Schule
www.fairtrade-schools.at

Holt den fairen Handel in den Unterricht und macht Aktionen dazu in eurer Schule! Infos zu 
FAIRTRADE-Schools und Materialien für den Unterricht findet ihr auf unserer Website.

FAIRTRADE
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Aktiv für FAIRTRADE

… und tragen Sie so zu mehr Gerechtigkeit bei!

Am Arbeitsplatz
www.fairtrade.at/de/unternehmen/aktiv-werden/am-arbeitsplatz

Verzichten Sie auch bei der Arbeit nicht auf faire Verpflegung! Wie Unter- 
nehmen zeigen, dass ihnen Nachhaltigkeit ein wichtiges Anliegen ist, 
sehen Sie auf der angegebenen Webseite.

Engagiert für Fairtrade
www.fairtrade.at/de/aktiv-werden/engagier-dich

Treten Sie mit uns gemeinsam aktiv für mehr globale Gerechtigkeit ein! 
FAIRTRADE Österreich bietet mehrmals jährlich Schulungen für alle In-
teressierten an, um sie auf ihre Einsätze bei Veranstaltungen, in Schulen 
oder bei Kampagnen vorzubereiten.

@ Ilkay Karakurt



Gemeinsam für eine bessere Zukunft

In der Gastronomie
www.fairtrade.at/unternehmen/aktiv-werden/gastronomiebetrieb

 Neben Frische und Qualität schaffen fair gehandelte Zutaten einen besonderen Genuss! FAIRTRADE- 
Gastronomiepartner erhalten aktive Unterstützung, um mit ihrem Engagement auch Gäste zu gewin-
nen. Werden Sie jetzt offizieller Gastronomiepartner von FAIRTRADE Österreich!

FAIRTRADE  
in der Politik

Um ein gutes Leben für alle sicherzustellen, braucht es politisches Engagement! Daher fordert  
FAIRTRADE faire Handelsabkommen, ein verbindliches Lieferkettengesetz und Klimaschutz,  
der die Lebens- und Arbeitsgrundlagen im Globalen Süden sichert.

Stopp  
Kinder-
arbeit

Gemeinsam können wir die Welt FAIRändern! Dazu braucht es vielfältiges Engagement:
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Schrittweise in eine bessere Zukunft

Ziel von FAIRTRADE ist es, die an der Produktion beteiligten Menschen 
bei der Verbesserung ihrer Lebens- und Arbeitsbedingungen zu unterstützen. Der 
faire Handel kann komplexe Probleme in ländlichen Regionen nicht alleine lösen – 
aber als Teil einer breiteren Entwicklungsstrategie führt er zu sozialen und ökolo- 
gischen Verbesserungen.

Machen Sie mit, informieren Sie sich  
und werden Sie Teil der Bewegung! @ Nabil Zorkotwww.fairtrade.at
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Follow us!
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Der fAIRTRADE-Newsletter – die wichtigsten Neuigkeiten, 
spannende Tipps, Rezepte und Gewinnspiele zum fairen Handel gibt es für 
Sie ganz bequem per E-Mail:

top informiert

www.fairtrade.at/newsletter


